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Herrn 
Bezirksbürgermeister Thiele 
 
Herrn Oberbürgermeister 
Roters 
 
 
 
 
 
 
 
 

Köln, den 24.11.09 
 
Sehr geehrte Herren,  
 
die Wiersbergstraße und die Franklinstraße in Kalk sind verkehrsberuhigte Einbahnstraßen, in der Tempo 30/h 
per Einzelbeschilderung angeordnet ist.  
 
Köln hat eine Vielzahl von Einbahnstraßen, die auch für RadfahrerInnen im Gegenverkehr genutzt werden dür-
fen; für die genannten Straßen bietet sich das gleiche Verfahren an:  
 
Die durchschnittliche Fahrbahnbreite ist mit ca. 4,00 m ausreichend, die Verkehrsbelastung gering und Aus-
weichflächen sind punktuell vorhanden. 
 
Für die BewohnerInnen der Kantstraße und südlich davon wäre es eine große Erleichterung, mit dem Fahrrad 
beide Straßen in Gegenrichtung befahren zu dürfen, um die Kalker Hauptstraße zu erreichen. 
 
 
In diesem Sinne bitten wir die Verwaltung um folgende Prüfung: 
 
Die Verwaltung möge prüfen, ob die Öffnung beider Straßen gegen die Fahrtrichtung gefahrlos möglich 
ist. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Karin Schmidt   Ilkay Erduran   Timon Delawari 
Fraktionsvorsitzende  Stellv. Fraktionsvorsitzende 2. Stellv. Bezirksbürgermeister 
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Antrag nach §§3 und 40 Absatz 2 der Geschäftsordnung des Rates und der 
Bezirksvertretungen:  
Wiersbergstraße und Franklinstraße: Radverkehr gegen die Einbahnstra-
ßen 


